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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 22 Februar 1917

Ein Jubiläum der Brotkarte
Heute feiert die Brotkarte ihren zweiten Geburtstag Wer

hätte als ſie am 22 Februar 1915 eingeführt wurde daran ge
dacht daß ihr eine ſo lange Lebenszeit beſchieden ſein würde
Sie iſt ein merkwürdiges Geburtstagskind Während man einem
ſolchen ſonſt ein langes Leben bei beſter Geſundheit wünſcht
gehen die Wünſche des geſamten deutſchen Volkes in bezug auf
die Brotkarte dahin daß ſie möglichſt bald von der Bildfläche
verſchwinden und daß dann die alten gewohnten Ernährungs
verhältniſſe wieder eintreten möchten Freilich haben uns die
Erklärungen von berufener Seite keinen Zweifel darüber ge
laſſen daß die Brotkarte auch nach Friedensſchluß geraume Zeit
unſere treue Begleiterin bleiben wird

So jung die Brotkarte mit ihren zwei Lebensjahren auch er
ſcheint ſie hat ſchon viele Wandlungen durchgemacht und wechſel
volle Schickſale ſind ihr beſchieden geweſen Ob ihr jetziges
Ausſehen und ihr jetziger Geltungsbereich von Dauer ſein wer
den oder ob ihr das dritte Jahr ihres Lebens wieder neue Wand
lungen bringt wer vermöchte es zu ſagen Jedenfalls aber
bat ſie uns das Durchhalten erleichtert und den uns von Seiten
unſerer Feinde zugedachten Hungerkrieg zuſchanden werden laſſen
Has iſt ihr hauptſächlichſtes und wertvollſtes Verdienſt und
darum wollen wir an ihrem zweiten Geburtstag nicht verfehlen
r trotz aller Unbequemlichkeiten zu danken

Erhebung über die Kartoffelvorräte in Halle
am 1 März 1917

Zum Zwecke der Regelung der Kartoffelverſorgung der
Bevölkerung findet laut Bekanntmachung des Stellvertreters
des Reichskanzlers vom 2 Februar 1917 am 1 März 1917 in
Halle eine Aufnahme der Vorräte an Kartoffeln ſtatt

Wer mit dem Beginne des 1 März 1917 Kartoffeln im
Gewahrſam hat iſt verpflichtet ſie der zuſtändigen Behörde
anzuzeigen in deren Bezirk die Vorräte lagern Vorrätedie in ſromnden Speichern Kellern Schiffsräumen und der

gleichen lagern ſind vom Verfügungsberechtigten auch dann
wenn er die Vorräte nicht unter eigenem Ver

ſchluſſe hat Vorräte die ſich mit dem Beginne des 1 März
1917 unterwegs befinden ſind von dem Empfänger unver
züglich nach dem Empfange anzuzeigen Vorräte die zumVerbrauche im eigenen Haushalte beſtimmt ſind ſind ohne

Rückſicht auf die Menge anzugeben Vorräte im Gewahrſam
von Gemeinden oder ſonſtigen öffentlich rechtlichen Körper
ſchaften und Verbänden ſind ebenfalls anzuzeigen Die vor
handenen Vorräte ſind nach Zentnern und Pfund anzugeben
Anzeigen ohne Unterſchrift gelten als nicht abgegeben

Die Anzeigepflicht erſtreckt ſich nicht auf Vorräte die im
Eigentume des Reichs eines Bundesſtaats oder Elſaß Loth
ringens insbeſondere einer Heeresverwaltung oder der
Marineverwaltung ſtehen Dagegen ſind Vorräte die von
irgend welchen Behörden oder nachgeordneten Stellen ganz
gleichgültig für welche Zwecke an Fabriken Vereine uſw
geliefert worden ſind anzeigepflichtig
Für größere Städte ſind für dieſe Erhebung laut Draht
nachricht vom Statiſtiſchen Landesamte Hausliſten vorge
ſchrieben die den Hauseigentümern oder ihren Stellver
tretern am 24 25 und 26 Februar zugehen werden und nacher Vordrucke mit größter Gewiſſenhaftigkeit auszufüllen

tndD

Die Anzeige iſt der zuſtändigen Gemeindebehörde am
1 März 1917 zu erſtatten Die Abholung der Hausliſten er
folgt vom Nachmittag des 1 bis zum 3 März Die Haus
eigentümer oder ihre Stellvertreter werden ten die aus
gefüllten Liſten zu dieſem Zwecke bereit zu halten

Unſer Spruch Ausſchreiben

25
Jede Entſagung um des Vaterlandes willen
Fällt als ein Goldkörnlein in die Wagſchale des Siegs

H Pietſch
26

Jch denke dein zu allen Stunden
Wo immer ich auch möge ſtehn
Jch denke dein in ſteter Treue
Du liebe Frau auf Wiederſehn

Unteroffizier Rudolf Dörbaum im Oſten
27

Fabel
Zwei Gänſe ſchwatzten lang und breit
Von Hungersnot und teurer Zeit
Jndes verbrannte auf dem Herd
Das Mittagsbrot das ſie ernährkt

Franz König

An unſere geehrten Einſender
Die Beteiligung an unſerem Spruchausſchreiben wächſt von

Tag zu Tag und hat wie unſere Leſer ſelbſt beurteilen werden
ſchon zahlreiche ſchöne tiefempfundene Sprüche gezeitigt

Wir richten noch einmal an unſere Feldgrauen von
denen bereits einige Einſendungen vorliegen die Bitte ſich rege
an dem Wettbewerb zu beteiligen Wir hoffen daß uns gerade
aus dem Felde Betrachtungen und Gedanken eigener Art zugehen

werden die den Geiſt der Front atmen
Um Mihßverſtändniſſen vorzubeugen werden wir fortan dieLeſefrüchte geſammelt für ſich unter der Ueberſchrift Leſe

früchte veröffentlichen wie in Nr 86 vom 20 Februar
Es iſt uns ſelbſtverſtändlich nicht möglich zu überprüfen ob

eder Spruch der uns als Selbſtverfaßt eingereicht wird auch
tatſächlich der eigenen Geiſteswerkſtatt entſtammt da uns nicht
die geſamte Spruchweisheit der Welt bekannt ſein kann Ver
dächtige Fälle bringen wir nicht zur Veröffentlichung Jn zwei
Fällen wurden wir aus Publikumskreiſen darauf aufmerkſam
e e Dieſe Cinſendengen ſener de der Vreierer

v 2 ngen sverne nnd el Wir bitten um weitere mittätige Kon

Vergeſſet nicht den Nationalen Frauendienſt
Brrlag und Schrkftleitung der SaaleZeitung

1 Beiblatt zu Nr 90 der Saale Zeitung Donnerstag 22 Februar I977
Die von der Reichs Kartoffelſtelle der ProvinzialKar

toffelſtelle oder vom Kommunalverbande beauftragten Be
amten ſind befugt zur Ermittelung richtiger Angaben Vor
rats und Betriebsräume oder ſonſtige Au rungsorte
wo Kartoffelvorräte zu vermuten ſind zu durchſuchen und die
Bücher und Geſchäftspapiere der zur Anzeige Verpflichteten
einzuſehen

Wer die vorgeſchriebene Anzeige nicht in der geſetzten
Friſt erſtattet oder unrichtige oder unvollſtändige Angaben
macht oder die Durchſuchung oder die Einſicht der Geſchäfts
papiere oder Bücher verweigert wird mit Gefängnis und
mit Geldſtrafe oder mit einer dieſer Strafen beſtraft neben
der Strafe können bei vorſätzlicher Zuwiderhandlung Vor
räte die verſchwiegen worden ſind eingezogen werden ohne
Unterſchied ob ſie dem Anmeldepflichtigen gehören oder nicht

Zur Beachtung bei der Kohlenverſorgung
Leider ſcheinen an manchen Stellen immer noch Unklar

heiten über die Vorſchriften der r gurnge regung für
Kohlen zu beſtehen Die Verordnung vom 15 d Ms iſt
eine Beſchlagnahmeverfügung derart daß die beſchlagnahmte
Kohle nicht mehr ohne beſondere Anweiſung des Magfſtrats
abgegeben werden darf Dieſe Anweiſung erfolgt entweder
in Form der Kohlenkarten oder durch die Bezugsſcheine Es
iſt nicht zuläſſig daß frühere Beſtellungen noch vorzugsweiſe
vielleicht gar ohne Bezugsſchein erledigt werden Der weck
der Verordnung iſt eben der möglichſt allen denen die Kohle
nicht mehr haben ſolche zukommen zu laſſen Dabei muß
die Verſorgung mit einer Mindeſtmenge von jetzt 2 Ztr
allen weitergehenden Anſprüchen vorausgehen Deshalb ſind
die Kohlenkarten als Vorzugskarten ausgegeben und kein

oder Kleinhändler darf irgendwelche andere
Lieferungen ausführen wenn er nicht vorher die auf die
Kohlenkarten zu liefernden Mengen ſichergeſtellt hat Daran
iſt unter allen Umſtänden feſtzuhalten Zuw derr
fallen unter die Strafbeſtimmungen der oben genan
Verordnung Unter den Jnhabern von Bezugsſcheinen ſind
nun wieder die Heeresverwaltung Rüſtungsinduſtrie Be

örden Krankenanſtalten und alle zum Zivildienſt zählenden
etriebe zu bevorzugen Erſt dann kommen wenn noch

Vorrat vorhanden die hier nicht genannten Abnehmer in
Frage an letzter Stelle die Vergnügungsanſtalken

Ferner ſei nochmals darauf hingewieſen daß der Klein
verkauf haut Verordnung bei den Kleinhändlern wie in
früheren Zeiten auch ſtattfinden ſoll Die Kleinhändler
müſſen ſich mit den Groß handlungen in Verbindung ſetzen
damit ſie die nötigen Mengen bekommen Die Großhändler
haben zuerſt die Kleinhändler zu verſorgen Die Klein
händler dürfen jedoch keine größeren Lieferungen auf Be
zugsſcheine ausführen die ihnen zugehenden Kohlen ſind
lediglich für den Kleinverkauf auf Kohlenmarken beſtimmt

Kohlrüben
Auf Grund der Bekanntmachung des Reichskanzlers vom

1 Dezember 1916 R G B S 401 wird folgendes angeordnet
1 Jeder Jnhaber des Warenbezugsſcheines iſt berechtigt in

dieſer Woche gegen die Marke 11 bei den Händlern zwei Pfund
Kohlrüben zu kaufen Wer in dieſer Woche keine Kohlrüben auf
die Marke 11 erhält iſt befugt die Marke in der nächſten Woche
vom 26 Februar bis 4 März zum Einkauf von 2 Pfund Kobl

rüben zu verwenden e2 Die Händler haben beim Verkaufe die Marke vom Waren
bezugsſchein abzutrennen und ſie zugleich mit den Kartoffel
marken beſonders gebündelt dem Ernährungsamt abzu
liefern auch den Verkauf in der vorgeſchriebenen Weiſe in den
Lebensmittelſchein einzutragen

3 Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden nach
s 21 der eingangs genannten Bekanntmachung mit Gefängnis
bis zu einem Jahre und mit Geld bis zu 10 000 Mark oder einer
dieſer Strafen beſtraft

t De Verordnung tritt mit der Bekanntmachung in Wirk
mkeit
d2 Vaſantaſena

Vorbemerkungen zur Erstaufführung im Stadttheater
am 23 Februar

Vor der Dramenliteratur des Altertums machen unſere
Bühnen meiſt einen weiten Bogen weniger aus Ehrfurcht
als aus Vorſicht und ſehr praktiſch nüchternen Erwägungen
Außer den großen griechiſchen Dramatikern Aeſchylos Sopho
kles und Euripides die der Bühne und dem zeitgenöſſiſchen
Geſchmack durch Hugo von Hofmannthals und Max Rein
hardts kongeniale Umarbeitung und Szenenkunſt näher ge
bracht wurden erſchließt ſich das Theater nur höchſt ſelten
einem Autor der vor der ſtrahlenden E des großen
engliſchen Dramatikers geſchaffen hat Mit keſpeare erſt
beginnt die Zeit ſozuſagen bühnenfähig zu werden was vor
her liegt iſt für das Theater zumeiſt ein dunkles Land in
das man ſich lieber nicht einläßt Daß es auch außer dem
griechiſchen Drama gewaltige dramatiſche Literaturen gibt
voll ungehobener Schätze wie ſie keiner der vielgeſpielten
beliebten Bühnenroutiniers und kaum einer unter den
lebenden nichtgeſpielten Dramatikern zu verſchwenden hat
ſcheint unſere Geſchäftsbühnen viel weniger zu verlocken als
irgendeine beliebige erfolgſtichere Dur ittsarbeit um die
ſie ſich reißen

Die träge Scheu vor dem unvergänglichen dramatiBeſitze der Alten die ſich hinter dem gedankenloſen S

worte deckt daß Dramen der Vorzeit unſerem Geſchmack
nicht mehr entſprechen bekämpft der t des Schrift
ſtellers der ein Werk durch glückliche Neubelebung der Ver
geſſenheit entreißt Was wertvoll und ewigemenſchlich iſt
müßte dem Geſchmack der Zeit entſprechen wenn ſie über
haupt noch einen hat in welchem beſonderen Koſtüm
von welchem zeitlich und völkiſch bedingten Geiſte erfüllt
es auch erſcheinen mag Jn den wenigſten Fällen haben wir
ein Recht zu ſagen daß dieſe oder jene Dichtung der Vorzeit
unſerem Geſchmack nicht mehr entſpricht wir ſollten
wenigſtens offenherzig eingeſtehen daß umgekehrt unſer
enger mäkleriſcher Zeitgeſchmack dem abgelehnten Werke
nicht entſpricht Dem billigen Vorurteil eines eingebildeten
Zeitgeſchmacks wie dieſer Geſchmack eigentlich aus

ſtemmt ſich der Schriftſteller entgegen der mit glücklicher
Hand aus der Schatzkammer der Vergangenheit einen Edelſtein herausgreift iſt es ein dramatgſger Fund und die

9 ein Schauſpiel in drei den Nach deme 2ien Feuchtwanger

Anteil an dem Verdienſte zuweiterung des geitgeſchnage
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Städtiſcher Eierverkauf
r Eierverkauf in der Talamtſchule Freitag

den 23 Februar 1917
Zum Kaufe berechtigen die Nummern der Lebensmittel

ſcheine 24 001 bis 30 000 ugd zwar von 12 Uhr vormittags
die Nummern 24 001 bis 27 000 von 6 Uhr nachmittags
die Nummern 27 001 30 000 Für den Kopf des Haushalts
i ein Ei abgegeben zum Preiſe von 34 Pfennig für das

tück

Da die Eier durch Froſt gelitten haben können dürfen
ſie nicht gekocht werden

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abge

zähltes Geld vor allem Kupfer bereit halten
Umtauſch nur innerhalb drei Tagen

Die Rabattmarken und Gutſchein Sammlung
der Armendirektion

zugunſten hieſiger Wohltätigkeitsvereine hatte im Jahre 119
folgendes ſehr erfreuliches Ergebnis

Eingegangen ſind an Rabatterlös 232,75 Mk in bar außer
dem 342 Stück Knorr Fleiſchbrühwürfel 14 Apfelſiinen 2 Plat
ten Honigkuchen Keks Schokolade und Konfekt 5 Pakete Nuß
S i Pakete Suppenwürfel 2 Pakete Tee 2 Bücher und
7 Bleiſtifte

Die Waren ſind dem RöſerStift dem Kinderheim Günthers
berge und dem Hilfslazarett Kinderheilſtätte überwieſen worden

Von dem Barerlös haben erhalten
die Kinderbewahranſtalt HalleTrotha 100 Mark
der Vaterländiſche Frauenverein des Saalkreiſes 30 Mark
die ärztliche Beratungsſtelle für unbemittelte

Angehörige von abgearteten Kindern Geiſtes

kranken uſw 102,75 MarkWir empfehlen erneut die fleißige Weiterbenutzung der in
den bekannten Geſchäften aufgeſtellten rotweißen Sammelbüchſen

ſowie die im neuen ſtädtiſchen Sparkaſſen Ge
bäude ſowohl im Vorraum der Schalterhalle als auch im
Eingange Kl Steinſtraße 8 ferner im Eingange der Kreisſpar
kaſſe angebrachten Sammelkäſten Auch in den Zahltellern
des Vereins für Volkswohl Abteilung ienkolonien einge
legten Rabattmarken und Gufſcheine fließen nach einer mit dem
genannten Vereine getroffenen Vereinbarung der Sammlung der
Armendirektion zu

Knochenablieferung und Verwertung
Knochen von Rindern Kälbern Schafen Schweinen und

Ziegen die in Haushaltungen Privatmittagstiſchen Fremden
heimen Anſtalten jeder Art Gaſt und Svpeiſewirtſchaften Kan
tinen und ähnlichen Betrieben anfallen und die bisher zumeiſt
zu den Küchenabfällen geworfen oder an Altwaren bezw Roh
produktenhändler abgegeben wurden müſſen künftig nach der Be
kanntmachung des Magiſtrats vom 16 Februar 1917 an eine
hieſige Fleiſcherei abgegeben werden Die Betriebe in denen
größere Mengen von Knochen anfallen können die anfallenden
Knochen direkt bei der Dampftalgſchmelze und
Speiſefettfabrik der Fleiſcher Jnnung Annahmeſtelle Schlachthof zur Ablieferung bringen Die
Bezahlung erfolgt bei dem Fleiſcher und bei der genannten

Tat mit 4 Pfg für das Pfund eingelieferter Knochen
Die hieſige Dampftalgſchmelze iſt darch Anwendung eines

beſonderen Verfahrens in der Lage und verpflichtet die Knochen
reſtlos zu Speiſefett welches den Bewohnern der Stadt Halle
wieder zugute kommt zu verwerten es iſt daher Pflicht eines
jeden Bürgers die Knochen nicht etwa zu S verderben zu
laſſen ſondern in friſchem alſo gut erhaltenen Zuſtande an die
Fleiſchereien oder an die Talgſchmelze auf dem Schlachthof ab
zuliefern Möge auch hierdurch jeder einzelne ſeinen Teil

dazu beitragen der jetzt vorherrſchenden Fettknappheit zu ſteuern

Zum Abſchluß von Anbau und Liefernngs
verträgen

teilt die Reichsſtelle für Gemüſe und folgendes mitg e nd oder welche die
von der Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt her ebenen
bevorrechtigten Anbau und Li äge de
Sühne nimmt ſich ſeiner an dann fältt ihr ein

an der eiten un Gr
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mit gearbeitet zu

Die Weisheit Heiterkeit und faſt unirdiſche Milde
Jndiens hat uns dieſes Drama Vaſantaſena geſchenkt Es
iſt um das Jahr 600 n Chr entſtanden alſo ein rundes
Jahrtauſend jü als die großen Tragsdien der Griechen
ein rundes end älter als Shakeſpeare wie Lion
Feuchtwanger mit Be keit rVorrede zu ſeiner Bearbeitung Zwiſchen dieherdor
Jahrtauſende h twickelter künſtleriſcher
bettet liegt die Schaffenszeit dieſes i Drama
tikers über deſſen Perſönlichkeit die Li rchte nichts
Verbürgtes auszuſagen weiß

Der Dichter der Vaſantaſena iſt kein Dramatiker im
Sinne eines Bühnengewaltigen und Szenenkundigen vom
Schlage der Sophokles Aeſchylos Shakeſpeare Sein Drama
iſt durchaus lyriſch wenn es auch der dramatiſchen Steige
rung und Effekte nicht enkbehrt Aber dieſe Effekte
mit einer geradezu rührenden Primiti
man wird ſich daran nicht ſtoßen wenn man
dem indiſchen Drama die Skene der Griechen
bekannt iſt wie die Bühne die doch in London der El
dem Schauſpiel immerhin ein Relief Ebenſowenig
wird man dem Mangel irgendwelche beimeſſen
daß der Dichter ſeine Geſtalten vielfach mit unmotipvierter
Plötzlichkeit erſcheinen läßt wenn er ſie braucht und ſie ver
ſchwinden heißt wenn er ſie mehr benötigt Denn
darauf kommt es bei dieſem Spiele ganz und nicht an
ondern eben auf das Spieleriſche oft faſt Puppenpieleriſche dieſes Stückes und auf all die Gute und das

menſchliche Verſtehen die in das Spiel mit echter
kraft hineingebannt ſind Neben dem peari
ſpielgenius ſteht der Vaſantaſena
als Charakteriſtiker bleibt er kaum peare
Aber die eigentümliche reizvolle liche Note ver

ltanſchauung
ſchweht mit einer

leiht dem Drama der indiſche Geiſt die
des Buddhismus Das irdiſche Geſ hehen
Zug e vorüber die nur der kennt und gewinn
Blick die Ewigkeit erſchaut und an ihr die heitere

t daher o e uurcheinander F n u iedri emdie Wagſchaten des Ge We
men nie zur Ruhedo Se eS S e
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R oder füre Schäftsabtetlung 5 nt deer 25 Sregent zur Deckung i Koſten
m getr Gemüfe und Obſt Geſchäfts

abteilung verblei Prozent des
e der Verteilungs und K

Schaff ines Ausgkei itGenehmigung der Kaeſt Vemuſe und Ver
waſtungsabteilung vorgeſehen

Es wird ferner darauf hing Weber
roßverbraucher zume er e und

mit der Anbau und ägekarten Reichsſtelle für Gemüſe und De
Verwaltungsabteilung v ſein müſſen und ſtets nur
F beſtinunte Kreife oder Bezirke zugelaffen werden und
aß es daher empfehlenswert iſt mit den Anträgen auf Aus
tellung der Ausweiskarten außer Namen und ort des
eauftragten zugleich diejenigen Kreiſe oder Bezirke zu be

zeichnen in denen Anbau und Lieferungsverträge getätigt
werden ſollen

Weſtelgerter Anbau der Serradella zu Futter und Gründüngungs
zwecken

Reichliche Zufuhren von Serradeklaſaggt aus dem Jnlunde
und den beſetzten Gebieten ermöglichen es den Serradellganbau
in dieſem Jahre in größtem Umfange durchzuführen Wir
kommen dadurch in die Lage dem b Mangel an Futter

wenigſtens e zu r e
des bereits im vorigen Jahre beſtehenden Mangels an Sagtgut
die alten Klee und Klreegrasſchläge nicht wie üblich umge
brochen ſondern ein weiteres Jahr daben liegen laſſfen und die
demzufolge mit einer vollen Futterernte auf dieſen Schlägen

dem vermehrten Anbau

Die Serradella liefert aber nicht nur ein hochwertiges Fut
ber ſondern iſt auch hervorzagend greignet die zu Gründungungs
zwecken zurzeit nur in geringen Mengen zur Verfügung ſtehenden
Dupinen bis zu einem gewiſſen Grad zu erſetzen

Da nun der Grändüngung infolge Fehles nusreichender
Mengen an Stickſtoffdüngemitteln eine beſondere Bedeutung für
die Sicherung unſerer Ernten zufällt iſt ein mögli umfang
reicher Anbau von Serradella um ſo mehr zu empfehlen als die
Serradella je nach Ausfall der Futterernte entweder zu Futter

s en e wenne7 u Duzinzu ie Sag en n re und anDe S für andere Sämereien zemeſen verhältnismäßig

nt tig KRnd
Es iſt deshalb allen Landwirten deren Boden den Anban

von Serrgdella mit Ausſicht auf einigen Erfolg zen drineher den Serradellaanbau in gröhtmögl hen Umſeng

ur en
Der Halliſche Haus und Grundbeſitzer

Berein e V
hielt am Mittwoch abend in ſeinem Vereinslskal Marsla
Tour ſeine diesjährige Generalverſammlung ab die einen
guten Befuch zu verzeichnen hatte In einer die Verſamm
kung einleitenden rüßungsanſprache lenkte der Vorſttzen
de Herr Baumeiſter Stadkrat Gygas das Intereſſe der An
weſenden auf die beiden großen rlagen die letzthin unſeren
Magiſtrat veſchäftigt haben und die von außerordentlicher
Bedeutung für die weitere Entwicklung unſeres Kommunal
wefens ſowie für die känftige Seſtaltung unſerer ſtädtiſchen
Finanzen ſind Es Handekt ſich hierbei zunächſt um den

Erwerb der Domäne Seeben
durch die Stadt Nachdem Herz Stadtrat Sygas noch einmal
die von uns ſeinerzeit eingehend angeführten Gründe die die
Stadtrerwaltung zum Ankauf dieſer Grundſtücke veranlaßt
haben dargelegt hatte ſprach er die Erwartung aus daß na
ſuentlich Handel und Wandel unſerer Stadt durch die Auf
riebang und Nutzharmachung des ſo überaus günſtig ge
egenen Geländes Förderung erfahren würde Es hütten be

bunten Bewegtheit und die Welt ſein Sp Jnwunderſchönen edelgeſponnenen Verſen die man Weber
tragung Feuchtwangers dankt iſt dieſe ewigkeitverzückte
Weisheit Jndiens gefaßt Aber die Dichtung entläßt uns
weder mit der unbefriedigten Frage wozu das alles wenn
es nur Spiel iſt noch predigt uns der Dichter untätigen
Quietismus der ſich in paſſiver Verſunkenheit des indiſchen
Fakirs von der verachteten Wirklichkeit fornhält Die WirlUdhrett mit ihren bünten chſelfällen iſt nur ein Spiel
das Uns ihre 5 heitere Nichtigkeit deutlich macht s
5 der Menſch ſich güt i g erweiſe wie immer Spie

wenden mag der innerſte e Sinn dieſer ſo
n ganz problemloſen Dichtung

2

Ein Spiel der Güte antgſena die liebliche
Bafadere und der verarmte Kaufherr Tſcharudetta über
ſchütken einander förmlich mit ihrer überſtrömenden zarten
Güte Sie ſind gütig weil ß nicht anders können ebenſo
wie der Prire Sarmſthenaka rtig iſt wie ein bösartiges
Tier dabei dumm grauſam und von einem sken Abern dieſen dr hie vor allem z ſich die hohe

g
witz tarakteriſierungskunſt des Dichters Sie ſtellen dene h lehhte aber et nte Aufgaben Die ſüße
Vafadere Vaſantaſeng muß in erſter Linie durch den Du

Weſens durch ſich ſelbſt durch ihr ganzes blum ftezJch wirken Schauſpieleriſche Höhepun hat i Rolle
nicht Vaſantaſena entzückt vie ein milder altrget
wie ein Blumenlächeln wie ein Quellenranſchen ücken
bloß dadurch daß ſie eben da ſind Mir bangt ein ig
vor der Darſtellung der Vaſantaſena Der milden Trauxig
leit des verarmten Kaufherrn Tſcharudetta wird eine vor
nehme zurückhaltende Darſtellungskunſt die allem Lauten

J e n et er h t in darelleriſches Problem gen as höchſt ſeltfame bizarreſo e tet erihals menſchlich närriſche unvernünftig ti neheuer Prin e iſ Parſte er
ühnheit in el und Maske erlaubt ja geradezu geboten
e greller der Darſteller dieſes Mi gejchöp mit ſchreienden

Farben ausſtattet um ſo beſſer Auch die rigen Rollen
elbſt die kleinen und klein Partien d lksſgenenbieten der Charakter paatug und dem ſchauſpiele hen

Können reiche Gelegenheit zur nn g
za und l ig See ſt menſchliche neſem anmutigen h ele deſſen edle Sprache vo en

arkiger Bilder und tiefer Gedanken am Freiteg von
unſerer Bühne tönen wird

ans Natonek

n her

wokken werden

den derre

Dank an die Teilnehmer ſchloß dann der
hammlung

ger ob ſte Grannee
dort zurvon induſtriellen A Lagerhäuſern und derglkommen könnten ér Wirt dort ein neues ſtarkos indu

ſtrielles Leben aufkeimen und unſer altes Halle würde ſich
dort verjün und einer neuen großen Zukunft u
gehen der Kaufpreis ſei ziemlich hoch aber man h
diesmal den richtigen Augenblick wo man das Gelände in die
Hand bekommen konnte nicht verpaſſen dücfen und wenn man
die Angelegenheit vom richtigen Standpunkt aus betrachte
müſſe man z dem Schluß kommen daß der Ankauf tatſächlich
eine große Tat war

ie zweite Vorlage betrifft den
Ankauf der Stadtbahn

oder richtiger h die Ablöſung der Bahn Schon
zweimal habe der Magiſtrat hierüber verhandelt und beide
Male habe ſich das Stadtverordnetenkollegium ablehnend ver
halten Hoffentlich werde man diesmak anders denken Es
handelt ſich um die Entrichtung einer Entſchädigungeſumme
die von einwandfreier Seite nicht von der A E G oder dem
Magiſtrat ſondern der größten Kapazität die wir auf dieſemEebiete in Deutſchland Haben feſtgeſetzt worden ſei 1901
hätten wir die Bahn um eine Million Mark billiger haben
können aber wenn man ſich vergegenwärtige daß der Wert
des Geldes geſunken ſei daß drei Mark von damals jetzt nur
a einen Wert von vielleicht zwei Mark hätten ſo dürfe
dieſe Differenz von dem Ankauf nicht abſchcecken Der Zeit
punkt wo die Stadt die Vahn übernehmen könnte ſei gerade
jetzt außerordentlich günſtig Sie ſtände gegenwärtig vor dem
Bau neuer Linien und könnte im uneingeſchränkten Beſitz des
Bahnnetzes an eine allen neuzeitigen A ſowie den
ſten e unferer Stadtgemeinde entſprechenden
h sgeſtaltung denken Auch die Ausſichten auf
eine Rentabilität der Aufwendungen ſeiten ſehr r denn es
abe ſich gezeigt daß gerade im Kriege der Verkehr auf den
traßenbahnen eine J Steigerung erfahrenAus allen dieſen Gründen könnte man den Entſchluß

Magiſtrats nur begrüßen e ſiegreichen Frie
den würde auch Halle mitten in Deutſchland an einem
Hauptknotenpunkt der Eiſenbahnen und mitten im Kohlen
revier gelegen einer großen Zukunft entgegenblühen Doch
müſſe ſchon jetzt kräftig Hand angelegt werden um dieſer
kommenden Entwicklung freie Bahn zu ſchaffen Die Aus
führungen wieſen zum Schluß darauf hin daß wir es nur
unſeren tapferen Streitern verdanken wenn wir im Lande
unbehindert arbeiten können fie klangen in ein von der Ver

r begeiſtert aufgenommenes Hoch auf unſer herrliches
er aus

Sodann erſtattete der Geſchäftsführer Herr Stv Blu
mentritt den Geſchäftsbericht Wir kommen morgen dar
auf näher zurück

Hierauf entwickelte ſich eine rege Ausſprache die nament
lich auch auf die erwähnten beiden Vorlagen Bezug nahmen
U a bedauerte Herr Verwaltungsdirektor Thier daß der
Ankauf des Gutes Seeben ſich unter jedem Ausſchluß der Oef

S den habe und daß die Vürgerſchaft abſoluteine Gelegenheit gehabt r ſich über i ſo unge
mein wichtige Angelegenheit auszuſprechen Man habe plötz
lich einfach vor einer vollzogenen Tatſache geſtanden an der
nichts mehr zu ändern war Erfreulicherweiſe ſei die Büc
gerſchaft von dem zweiten großen Projekt vorher in Kenntnis
geſetzt worden und es hertſche denn auch in der Frage des
Ankaufs der elektriſchen Vahn nur eine Stimme Man halte
den Zeitpunkt für gekommen um dies Verkehrsinftitut mit
den anderen Bahnen zu vereinigen ſo daß wir ein einheitli
ches Bahnnetz bekommen Wir ſeien nunmehr imſtande eine
Verkehrspolitik zu treiben an dem jeder ſeine Freude haben
könne Jn bezug auf das Verkehrsweſen ſei Halle jetzt noch
ſehr rückſtändig gegenüber manchen Städten die an ſeine

und Bedeutung bei weftem nicht heranreichen Bei u
ſchickter Ausgeſtaltung und rationeller Ausnutzung der An
lagen würde der Ankauf auch von Vorteik für unſere ſtädtk
ſchen Finanzen ſein Bei dem Ankauf des Gutes Seeben könne
man hingegen anderer Meinung ſein als der hier vorgetra
genen Der Ankauf hätte noch etwas hinausgeſchoben wer
den können bis durch das Erlöſchen des Pachtvertrags gün
ſtigere Ankaufsbedingungen erzielt werden könnten Dieſer
Grländecnkauf bedeute eine ſtarke ſteuerkiche Mehrbekaſtung
und verurſuche für die Studt vielleicht eine fährliche Mehr
ausgabe von 150 000 170 000 Mark Das hätte man in An
betracht der gegenwärtigen ſchweren berückſichtigen
müſſen Auf jeden Fall aber habe die Bürgecſchaft ein Recht
darauf von derartigen Plänen unterrichtet zu werden damit
ſie auch ihre Meinung darüber zum Ausdruck bringen könnte

Herr Stv W Herzfeld erwiderte darauf daß
bei dem Ankauf des Gutes Seeben die Dinge ſo gelegen hät
ten daß die ſtädtiſchen Körperſchaften die Angelegenheit
ſtreng geheim halten mußten Die n h exnſter
privater Intereſſenten ſowie eine Reihe anderer Umſtände
hätten die Bekanntgabe des Ankaufs erſt ermöglicht als alles
vertraglich bereits endgültig feſtgelegt war Er ſtände nun
durchaus nicht auf dem Standpunkt daß die Stadt mit dem
Erwerb ein gutes Geſchäft gemacht und er teile auch
nicht die Erwartungen von einer glänzenden Zukunft Man
d dem Ankauf zugeftimmt weil man das Gelände un

dingt brauchte und weis ſich Hier vielleicht die letzte Ge
legenheit zu ſeinem Erwoerbe bot

Ueber die Gründe der Geheimhaltung des Ankaufs des
Eutes Seeben üußerte ſich dann Herr Stadtrat Gygas in
ähnlicher Weiſe Wenn man etwas zu erwerben beabſichtigt
und man habe dabet mit ſcharfer Konkurrenz zu tun ſo wäre
es doch eine Torheit wenn man ſein Vorhaben laut in die
Welt htinausſchreie

Eine ſehr ausgedehnte Debatte entſpann ſich dann noch
über die Frage einer zweckmäßigen Umgeſtaltung der Buch

mag des Vereins Die Verſammlung beauftragte den
orſtand ſich hierüber mit den Reviſoren unter Zuziehung

eines rigen Bücherreviſors noch einmal zu ber iten
Bei den Neu bezw Ergänzungswahlen in deg Vorſtand

wurden die Herren Sanitätsrat Dr Ul lrichs Gärtnecei
beſitzer St Spindler Kaufmann Rauen dorf wieder
die Herren Maurxermeiſter Richter Architekt Lehmann
Architekt Bothe und Kaufmang Weddyn ählt

Dor ene Pericht des Herrn Juſtizrat Herzfoldüber die e Landesverbandsrage am 4 und y Fe
bruar unter beſonderer Berückſichtigung des neuen ſtungs
gefehEntwurfes mußte infolge der vorgeſchrtekeren Jeit für
die nächſte Verſammlung verſchoben werden Mit einem

Vorſitzende die Ver

errigtung
be

rolle zur Vorführung bringen ür Humor iſtger ſte Luſtſpiel M 7

Vaterkändifcher Htlſedtenſt

Papftere betfügent Arbettnehmer welche die aufGrund des Hilfsdienſtgeſetzes gebildeten Sch lichtungs
ausſchüſſe erung tun dies oft ohne nähere Angaben zu
machen über ihr Militärverhältnis den Grund ihrer Zurück
ſtellung oder Rückberufung aus der Front Dadurch entſtehen
allgemein für die Vorſitzenden der Schlichtungsausſchüſſe um
fangreiche Schreiharbeiten weil ſie erſt wieder bei den Bezirks
kommandos obige ellungen machen müſſen Es iſt deshalb
erforderlich daß alle Arbeiter die ſich noch in einem Militär
verhältnis befinden bei Anruf des lichtungsausſchuſſes ihren
Militärpaß dem Vorſitzenden des lichtungsausſchuſſes ein
ſenden und genaue Angaben über den Grund ihrer Zurückſtellung
oder Rückberufung aus der Front machen

Jm Bunde zur Erhaltung und Mehrung der Volkskraft
in der Univerſitätsaula wo das letzte Steh und Sitzplätzchen
beſetzt war ſprach Herr Profeſſor Dr Abderhalden über
Hypnotismus Suggeſtion und Maſſenſuggeſtion er
iſt äußerlich geſehen ein ſchlafartiger Zuſtand d ehlen
der Hypnoſe weſentliche Merkmale des Schlafs der Hypnoti
ſierte behält die Fähigkeit des Sprechens ſteht unter dem
Einfluſſe von Sinnestäuſchungen glaubt kalt oder warm
zu fühlen wie es ihm ſuggeriert wird handelt auf Wunſch
hot jedoch nach der Hypnoſe keine Ahnung von dem was ge
ſchehen Dieſes eigentümliche Verhältnis zwiſchen dem
Hypnotiſfeur und dem Hypnotiſierten heißt Rapportverhält
nis Die Anfünge der Hypnoſe gehen weit zurück Die
Medizinmänner bei den Wilden die Fakire in Indien be
dienten ſich ihrer allerdings in einfachſter Form Die erften
wiſſenſchaftlichen Verſuche hat Mesmer im 18 Jahrhundert
angeſtellt Mesmeriſcher Magnetismus Der Begründer der
modernen Suggeſtionslehre iſt der Franzoſe Liébeault der
die hypnotiſche Bedeutung des geſprochenen Worts erkannte
Der Vortragende machte hierauf hypnotiſche Verſuche mit
einer Kröte und einem Huhne Das Weſentliche an der
Hypnoſe iſt die vollſtändige Bewegungshemmung Steifheit
der Muskeln Empfindungsloſigkeit die ſich bis zur ſtarken
Jndifferenz g Schmerz ſteigern kann dazu kommt beimh i Seſenge Piyche doch iſt für das
Gelingen der Hypnoſe beim Menſchen notwendig daß

mit ieinwilligung des zu Hypnotiſierenden geſchiehtim raumes e tritt auch in der Hypnofe eine Vermiſchung

von Möglichem und Unmöglichem von Wirklichem und Un
wirklichem ein die Geſetze logiſchen Handelns und natür
licher Empfindung das Erinnerungsvermögen ſind aufge
hoben Der Hypnotismus 5 keine bloße Spieleret er hat
hervorragende praktiſche edeutung insbeſondere zum
Studium ſeeliſcher Vorgänge und zur Erforſchung des Ver
brechertums Jeder Richter ſollte den Hypnotismus zum
Gegenſtande ſeines Studiums machen Dagegen iſt der
ſpieleriſche laienhafte Hypnotismus zu verwerfen wie auch
das hypnotiſche Experimentieren mit Menſchen das oft
ſeeliſche Schäden im Gefolge hat

Deutſcher Handwerks und Gewerbekammertag Am 25
Februar wird hier im Stadtverordneten Sitzungsſaal eine
vom Deutſchen Handwerks und Gewerbekammertag einberu
fene Verſammlung ſtattfinden die ſich mit der bevorſtehenden
Zwangsfürſorgeverſicherung ſelbſtändiger Gewerbetreibender
befaſſen wird Bekanntlich iſt beabſichtigt die Verſicherungs
pflicht gemäß der Reichsverſicherungsordnung erheblich aus
zudehnen

Auf Briefſendungen an deutſche Kriegsgefangene in Rußland
wird von Vmis wegen vor der Auslieferung der Poſt nach dem
Auslande der Beſtimmungsort mit roter Tinte in ruſſiſchen
Schriftzeichen wiederholt werden um die pünktliche und ſichere
Ankunft der Sendungen mehr zu gewährleiſten Die Abſender
müſſen für dieſen Zweck und auch für die etwaige Uehertragung
anderer Teile der Briefaufſchrift die rechte Hälfte der Aufſchrift
ſeite frei laſſen Die auf die linke Hälfte zu bringende Aufſchrift
ger recht dertkich tn großen kateintſchen Buchſtaben geſchrieben

Kriegsa der kechniſchen Verbände Zur Durchführung r weiſes im Rahnmien des vater
ländiſchen Hilfsdienſtgeſetzes haben ſich im Einvernehmenmit dem Krie es der Bund der ktechniſch induſtriellen

Beamten Deutſcher Verein von Gas und Waſfſerfach
männern Deutſcher Techniker Verband cher Werk
meiſter Verband V deutſcher Architekten und Jnenieure Verband deutſcher Chemiker Verein deutſcher Eiſen

üttenkeute Verein er Jngenieure zum Kriegsaus
ſchuß der techniſchen Verbände zuſammengeſchloſſen Der
Kriegsausſchuß hat am Sitze der Kriegsamtſtelle eines jeden
Generalkommandos einen Obmann der Vakanzen und Be
werbungen für Techniker enktgegennimmt Ebenſo nehmen
die Stellennachweiſe der obenangeführten Verbände Mel
dungen von Vakanzen und auch von nichtorganiſierten Be
werbern Bewerbungen für techniſche Stellen entgegen Alle
ſonſtigen einſchlägigen Anfragen und Mitteilungen ſind zu
richten an den Vorſitzenden des Kriegsausſchuſſes der tech
niſchen Verbände ndsbeamten Karl Müller Berlin
Wilhelmſtraße 130

Auszeichnung Mit dem Türkifchen Eiſernen Halbmond
wurde ausgezeichnet der Unteroffizier und Offs Aſp Hugo
Sirſchfeld Sohn des Telegraphenſekretärs Paul Hirſchfeld

Einbruchsdiebſtahl in einer Bäckerei zu der Nacht zum
Mittwoch wurde in eine in der Torſtraße veftndliche Bäckerei
eingebrochen und aus dieſer zehn Brote geſtohlen

Eine geheimnisvolle Geſchichte hat pch in Ammendorf
eſpielt dort wurde der Drogiſt G und eine junge Frau die

nicht mit ihm verheirate war in einer Badewann in der ſchen
Wohnung tot aufgefunden Man nimmt an daß das Paar
Gift genommen hat Die Beweggründe ſowie die näheren Um
ſtände der Tat ſind noch nicht aufgeklärt

Theater Konzerte und Vorträge
Jm Stadttheater kommt heute Donnerstag das Luſtſpiel

Die verlorene Tochter zux Aufführung Freitag findet dierſtaufführung von Feuchtwangers Va eng ſtatt
Sonnabend wird die Oper Carmen aufgeführt Sonntag
nachmittag Tauſend und eine Nacht abends zum erſtenmal
die Hper Ein Maskenball von Verdi Am en gehtals erſte Vorſtellung im Hebbel Reigen Gyges un en
Ring in Szene

Thaklia Theater Am Sonntag den 25 Februar findet
in dem Thalig Theater wieder ein Gaſtſpiel des e
perſonals ſtakt Zur Aufflihrung gelangt Gerhart Haupt
manns Biberpelz in der Delehüng ver Erſtaufführung im

Stadttheater Die Vorſtellung beginnt um 738 Uhr

Die V Lichtſpiele Alte Promenade 14a werden in
dem morgen beginnenden Spielplane einen neuen äußerſt
ſpannenden Detektivroman mit Max Landa in der HauptAug gwirneue

nachhaltige Wirkung auf die Lachmusleln der Zuſchauer
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Wie aus dem Anzeisgenteil erſichtlich wird Ein prächtiger Kerl

gehen wird au

Werke der bedeutendſten Meiſter der Muſik aus dem 18 und

aus der DDurSuite von Joh Seb Bach und Menuett von

langen und man kann ſie zu dem vollen Erfolge des Abends be
Die Zuhörer begeugten ihre Befriedigung über

eIungen um 3 Und 5 Uhr der
m der ſeinerzeit u erregte Salambo zur
rführung en t Diefer Fikm wird aber im ganzen nur

noch vierma hen ſein und dürfte es ſich empfehlen
Karten zu dieſen Vorſtellungen rechtzeitig Le r da
ſonſt leicht die Gefahr beſteht daß man auf nuß ver
zichten muß Der Film iſt auch für Jugendliche genehmigt

Jn den U Lichtſpielen Leipziger Straße 88 enthält
der neue Spielplan wieder zwei bedeutende n e
allenthalben großes Aufſehen fander ſpielt die Hauptrolle in roßen Drama Die
lucht vor der Liebe und das Luſt De G m b

enor verſpricht dem Titel nach und in etracht der guten
Wahl der Mitwirkenden recht viel

Hartſtein im Apollo Theater Jm ApolloTheater feiert
allabendlich der unübertreffliche rheiniſche Komiker lm
Hartſtein Triumphe in der großen h Ein präch
tiger Kerl Das Stück ift reich an luſtigen Einfällen gündendem
Witz und zwerchfellerſchütternder Komik ſo daß das Publikum
von Anfang bis zu Ende nicht aus dem Lachen herauskommt

heute und morgen aufgeführt da bereits am Sonnabendon das inGafſijpiel mit neuen Schla
ger Der Stolz der 3 Kompagnie Militärſchwank von WilhHartſtein in r wiederum die Hauptrolle über

Vereine und Verſammlungen
Der dritte Kommunale Bezirksverein hält ſeine Verſammtung am Freitag den 23 Febrnar abends 534 Uhr tm Bäcker

Jnnungshauſe Hoſpitalplas mit folgender Tagesordnung ab
Mitteilungen des Vorſtandes Der Ankauf der AEG Stadtbahn
durch die Stadt Der Ankauf der Burg
S durch die Stadt Bauliche Projekte der Stadt nach dem
Kriege ſpeziell im Begirksgebiet Gäſte ſind willkommen

Aus dem Volksbildungsverein hören wir Kaum eine Ein
ladung des Vereins hatte einen ſolchen olg aufzuweiſen wie
die zu dem eng Komponiſten Abend veranſtaltet vomErſten Halliſchen Konſervatorium für Muſik und Theatet unter
Leitung des Direktors Herrn Bruno Heydrich und ſo war der
Saal bis auf den ketzten Platz beſetzt Es lag eine reichhaltige
vorzüglich abgeſtimmte Vortragsfolge zu Grunde die nach jeder
Seite hin eine reiche Abwechſelung verfpräch Berückſichtigt waren

19 Jahrhundert Jn die Ausführung teilten ſich neben dem An
ſtaltsleiter die Lehrer Eekkovirtuos O Schwendler und Konzert
meiſter M Knoch Violine K Schretbher die Damen Bank
Schurick Mückenheim Hentſchel Putze Henze Ziemann Greil
ſowie die Choroberklaſſe und die Orcheſterklaſſe Die Chorober
klaſſe leitete den Abend mit Kreutzers Schon die Abendglocken
klangen ſtimmungsvoll ein Jhre vollendete Meiſterſchaft zeigten
Herr O Schwendler in zwei Soloſtücken für Vivlincello Air

Mozart Herr Konzertmeifter M Knoch in zwei Soloſtücken für
Violine Träumerei von Schumann und Liebesfreud eine
Altwiener Tanzweiſe von Kreiskler und in dem mit dem Mozart
preiſe gekrönten Trio in F Dur für Klavier Violine und Cello
mit dem Komponiſten Bruno Heydrich am Ritterflügel Die
zahlreichen Einzelgeſänge Arien und Lieder und zwei Duette
wurden von den Damen des Konſervatoriums mit gutem Aus
druck und ſchöner Tonbildung vorgetragen Die Klavierbegleitung
wurde neben Direktor Heydrich von Johanna Krämer und E
Kramer ausgeführt Letzterer zeigte ſeine Vortragskunſt außer
dem in Beethovens Sonate Pathetique op 13 K Schreiber
hatte Annemarie und Reiterlied in der anſprechenden Ver
tonung von B Hendrich übernommen Den Schluß bildete Joh
Strauß Walzer An der ſchönen blanen Donau mit Jnſtru
mentalbegleitung Bearbeitung von B Heydrich Der Abend
zeigte mit welcher Treue Leiter Lehrer und Lernende der An
ſtalt arbeiten und zu welchen vorzüglichen Ergebniſſen ſie ge

glückwünſchen
den muſikaliſchen Genuß durch reichgeſpendeten Beifall Rächſte
Veranſtaltung Lichtbildervorttag Das ſchöne Kurland ein
deutſches Land am 12 Märs

Sfrafkammer
HSalle 20 Februar 1917

Unvernünftig
Die Arbeiterin Schlieder ſtand kurg vor der Hochzeit ſie

wohnte mit ihrem Bräutigam in einem Merſeburger Gaſthaus
Kurz bevor ſie das Gaſthaus verließ entwendete ſie aus einem
Schranke der in ihrem Zimmer ſtand einige Tiſchdecken und
Teller Den Schrank klemmte ſie mit Gewalt auf und zog dann
die Gegenſtände Heraus ſo daß ſchwerer Diebſtahl vorliegt Als
die Angeklagte abreifſte wurde ſie gefaßt und in ihrem Koffer
die geſtohlenen Gegenſtände vorgefunden Die Stagatsanwakt
ſchaft beantragte gegen die Angeklagte die ſchon einmal vor
Jahren wegen Diebſtahls vorbeltraft iſt unter Zubilligung
mildernder Umſtände ſechs Monate Gefängnis Das Gericht er
kannte auf vier Monate Gefängnts Die Angeklagte bereute
bitter ihre törichte Handlungsweiſe

Ein Taugenichts
Ein 12jähriger Schüler aus Delitzſch iſt kürzlich wegen Dieb

ſtahls und dann wegen ſchwerer Urkundenfälfchung und Betrugs
zu Gefängnis verurteilt worden Tott mußte ſich der kleine
Taugenichts wegen vreier ſchwerer Diebſtäble vor der Straf
kammer zu Halle verantworten Er hatte eine gleſchaktrige
Spielgefährtin und wußte durch ſie wo deren Sparblichſe ſtand
Er nahm aus der Büchſe achtgig Pfennige Ein anderesmal
drang er durch das Fenſter ein und ſtahl 2 Mark Ein Viertel
iahr ſpäter drang er auf gleiche Weiſe ein und brachte 20 Mark
in ſeinen Beſitz Der erſte Diebſtahl ſtellte ſich als einfacher
heraus Das Gericht verurteilte den vielverſprechenden Knaben
zu zwei Monaten Gefängnis

Provinzial Nachrichten
Diemitz 22 Febr Gemeindevertretung Nach

einleitönden Mitteilungen verſchiedener Art veſchloh die Ge
meindevertretung zum 3 Punkt der Tagesordnung vom Ab
ſchluß von Anbau und Lieferungsverträgen über Frühgemüſe
abzuſehen dagegen wegen Frühkartoffeln alsbald entſprechende
Schritte zu kun weiter von Gemeindewegen auf Grund des An
gebotes des Herrn Landrates des Saalkreiſes Strümpfe zu be
ſchaffen ſowie die dafür erforderlichen K zu bewilkigen fer
ner zur Beſtreitung der Ausgaben für Kriegswohlfahrtseinrich
tungen Beſchaffung von Lebensmitteln uſw dem Gemeinde
vorſtand einen Bankkredit bis zu 50 000 Mark einzuräumen und
endlich die beſtehenden Haftpflicht und Unfall ngsver
träge in Rückſicht auf den Betrieb der Gemeinde Lebensmittel
telle zu erweitern Zu agesordnung wurde einem

derungsantrage der Firma C A Callm in Sachen ihres
da lußgleiſes mik einigen T zugeftimmt Die von

gowihht derSchudeputation fand nach dem Vorſchlage der Schuldeputation

Spatz gewählt Die wefkteren AngelegenHerr Fabrtkbeſtterten der Tagesordnung wurden wegen der vorgeſchrittenen

Zeit vertagt

iebichenſtein mit Gut

s der Verſammlung Als ferneres Mitglied der
ldeputation aus der Gemeindevertretung wurde einſtimmig

Rathmannsdorf 22 Febr Exsellens v Kroſigh
iſt zur ewigen Ruhe eingegangen Erich v Kroſigk wurde am
26 September 1829 hier geboren Er bekleidete eine große Zahl
ron Ehrenämtern Jm Landtase deſſen Präſident er lange Zeit
hindurch war gehörte er der Partei an Er war

u a Amtsvorſteher von Rathmannsdorf Mitglied des
ufſichtsrats der Grube Leopold und Vorſitzender des Miſſions

verrins Hohenerxkeben Der Herzog ernannte ihn zum loß
banptmann von Ballenſtedt und zum Wirklichen Geheimen Rat
mit dem Prädikat Exgellenz

O Schierke Hars 21 Febr Wetterbericht Schnee
höhe 50 3tm 3 Grad Kälte Windſtill Skibahn gut Rodel
bahn ſehr gut Schönes Winterwetter

Seehauſen Kuffb 21 Februar Unverboffte Be
geganung Als ein beim Frankenhäuſer Hofphotographen
Bork beſchäftigter belgiſcher Kriegsgefangener mit dem Sohne des
eingezogenen Photographen Bork auf hieſiger Domäne einige Auf
nahmen machen wollte ſtürzte einer der Kriegsgefangenen auf
ibn zu mit den Worten Mon cher frèrel und hing weinend

am a ehe Bruders den er ſeit Kriegsbeginn nicht wieder
tte

e ne
Deutſche Mänuer

deutſche Frauen
Der Weltkrieg drängt zur Entſcheidung UnſereFeinde haben i ſichten enthüllt Wir ſind

ihnen dankbar daß ſie die letzte Maske fallen ließen
daß wir heute mehr denn je wiſſen daß wir für den
Beſtand unſeres Vaterlandes kämpfen für das Sein
r Nichtfein von Haus und Herd von Weib und

ind
Jetzt gilt es alle Kräfte für dies Ziel einzuſetzen

und nichts zu unterlaſſen was unſere Kraft in dem
Völkerringen zu ſteigern und zu ſtärken vermag

Der Ankauf von Goldſachen durch die Reichsbank
und der Verkauf von Juwelen ins neutrale Aus
land durch die Diamantenregie gilt dieſem Ziele

Er ſtärkt den Goldſchatz des Reiches Er ſteigert
unſere wirtſchaftliche Leiſtungsfähigkeit Er wird
dazu beitragen uns einen ehrenvollen Frieden und
den Wiederaufbau der Friedenswirtſchaft zu ſichern

Das Opfer der Gold und Juwelenabgabe zu
welcher die Reichsbank auffordert zählt und das
ſei hier den mancherlei herumſchleichenden An
zweifelungen gegenüber ausdrücklich feſtgeſtellt

zu den notwendigen Rüſtungsarbeiten

mit denen wir gewillkt fſind unſeren Feinden ent
See n keten und unſeren Fahnen den Endſieg zu
wahren

Das Gefühl der Notwendigkeit dieſes Opfers er
füllt noch nicht alle Kreiſe Uünſeres Volkes Noch
können wir zwer davon abſehen Goldſchmuck und
gerät aufzurufen dem ein hoher Kunſtwert oder

wie alten durch Generationen aufbewahrten
Familienſtücken und den Trauringen der Lebenden
ein beſonderer kulturhiſtoriſcher oder ethiſcher Wert
innewohnt aber für alles übrige muß auch hier
rückhaltloſe Opferfreudigkeit ſich in des Vaterlandes
Dienſt ſtellen Wie jeder deutſche Mann und jede
de Frau ſich heute wo es den Kampf um des
deutſchen Volkes Daſein gilt draußen wie drinnen
ſelbſtlos und ſelbſtverſtändlich in die Reihe der
Kämpfer ſtellt und längſt von dem Wahne geheilt
iſt auf den einzelnen komme es nicht an ſo ift es
auch hier not daß jedes Goldſtück jedes Schmuckſtück
und Gerät von dem ſich weitherzigſte Opferwillig
keit zu trennen vermag den Kampf für das Vater
land mitkämpft Wir brauchen heiße Herzen und
offene Hände

Frauen und Männer J e Zeigt eure
e Laßt euch in dem geſunden Be

wußtſein daß des deutſchen Volkes ſchwerſte Zeit
von euch verlangt auch an dieſer Stelle eure Hilfe
zu ſpenden nicht wankend machen durch jene denen
das geforderte Opfer zu hoch erſcheint

Wir brauchen euer Opfer
Berlin den 1 Februar 1917

Havenjſtein
Präſident der Reichsbauk

T I

4 Stolberg Sarz 21 Febr Tilemann Platner
war die e der Refarmationsdeſtrebungen im
Stolberger Land Er entſtammte einer alten angeſehenen be
güterten Stolberger Familie die im Ludetale größere Hütten

werke beſaß in denen viel Eiſen und Stahl zu Panzern verarbeitet
wurde womit man einen ausgebreitoeten Handel nach den nord
deutſchen Hanſaſtädten betrieb Mit dem 16 Jahre bezog Platner
ſamt ſeinem Landsmann Juſtus Jonas aus Nordhauſen die
Univerſität Erfurt wo beide damals ſchon mit dem jungen
Mön er in Verkehr traten Nach beendeter Studienzeit

atner nach Hler zurlck wurde Vitar an einer der 22Kapellen und zugkeich Lehrer der beiden Söhne des Grafen Volbo

Wolfgang und Ludwig Um die Doktorwürde zu orlangen be
ſuchte er 1520 die neugegründete Uniperßtät Wittenberg
wohin ihm auch ſeine beiden gräflichen Zöglinge zu Studienzwecken
folgten Die große Zeit die er in Wittenberg mit erleben durfte
machte auf ihn gewaltige Eindrücke Als ſpäterer Oberhirt
der Stadt und Graffchaft Stolberg kämpfte er in der nun
kommenden Zeit in Gemeinſchaft des Magiſters Joh Soangeèen
berg des Reutmeiſters Reifenſtein des auptwanns Wokf v
Rabyl eines Dr Franz Schüßler und Dr Lorenz Süß gewalttg
für die neue Lehre ſo daß mit dem Jahre 1540 das Rejaxmationg
werk in Stolberg voll und ganz beendet war

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der bekannte Schauſpieler Friedrich Kayßler iſt ab 1948

zum künſtleriſchen Leiter der großen Berliner Volksbühne ge
wählt worden die bisher von Reinhardt geleitet wurde

J erhielt von der

l

Der Nrſivr der Tieoler Künſtker geſtorben bohen Aereon 91 Jahren iſt in ſeiner Heimat Ainet im Jſeltale bei Lienz

im Puſtertal der Bildhauer Jakob Gliber der letzte
aus der roler Künſtlergi die im v
monumentale Werke ſchuf Gliber der haupſeine hervorragenden Arbeiten für die Volte in n

ein würdiges Denkmal geſetzt hat war am 15 September
als Sohn eines Vauern in Ainet geboren

Begründung neuer Univerſitäten in Finnland Wie die
Preffeagentur NordSüd mitteilt wird in Kürze in Abo eine
rein ſchwediſche nad in Lokhti eine rein finniſche Univerſität be
gründet werden Beide Univerſitäten ſollen rein aus x

r die

durch
ſelbſt
1825

miteln erhalten werden Sehr hohe Geldſpenden ſollen
beiden Neugründungen bereits gezeſchnet

Vermiſchtes
Auſternſchalen als Heizmaterial Die Pariſer Kohlennot

zeitigt recht ſeltſame Vorſchläge So vermittelt kürzlich eine
Pariſerin ihren l ern die Frendenbotfchaft daß nach
ihren Erfahrungen Auſternſchalen in den Oefen tadellos brennen
und nicht nur brennen ſondern ſogar eine viel größere Htte ent
wickeln als beſtes Hals Leider gab die Dame nicht gleichzeitig
an woher ſich die frierenden Leferinnen die Auſternfchalen be
orgen ſoklen denn wenn ſie vorher ſelbſt die Auſtern eſſen ſollen

ren Schalen zur Heizung nötig ſind ſo därfte ſich die Heizung
etwas teuer ſtellen Das Rezept erinnert an das das einſt
Königin Marie Antoinette den hungernden Pariſern gab in
dem ſie ſie auf die Kruſten der Pafteten als bekömmliches und
gutes Nahrungsmittel verwies

Amerikaniſche Spende für notleidende Juden Die tSee fie
fraelitiſchen philanthropiſchen Geſellſchaft in

Ztg meldet aus Wien Der ameriltaniſche

Rew Vork 220 nen Dollar telegraphiſch überwieſen zur
rn an notleidende Juden in Galizien Rumänien und

erbien
Eine Familie mit Gas vergiftet Jn Neukölkkn wurde

die Familie Schmidt beſtehend aus den Eheleuten einem vier
zehnjährigen Mädchen und einem achtjährigen Knaben tot auf
gefunden Sämtliche Gashähne der Wohnung waren geöffnet
und alle Fenſter und Türen verſchloſſen und mit Watte verſtanft
Frau Schmidt litt feit längerer Zeit an Bruſtkrebs und ihr Ehe
mann hatte verſchiedenen Perſonen gegenüber ges daß er
lieber mit 2 amilie in den Tod ginge als die Leiden feiner
Frau noch länger mitanzufehen

Mehlverſchiebungen in Bayern Jn der Weſtypfals ſind große
Mehlſchiebungen aufgedeckt worden Zahlreiche Selbſtverſorger
haben dort mehr Getreide vermahlen laſſen als ihnen nach den
Mahlſcheinen zukam Viele ließen ſogar ohne Mahlſcheine
mahlen um ſo ein Mehrfaches der ihnen zuſtehenden Menge zu
erhalten Die Schuldigen werden beſtraft die Mühlen find ge
ſchloſſen worden

Die Deutſche Balkanzeitung in Sofig Von jetzt ab erſcheint
in Sofia eine deutſche Tageszeitung in großem Format eine
Zeitung die geeignet iſt in würdiger Weiſe den deutſchen Ra
men zu vertreten Die Zeitüng wird berufen ſein eine wirt
ſchaftliche Auskunfts und Beratungsſtelle zu bilden Durch ſeine
vorzüglichen Verbindungen wird das Blatt mehr als irgend ein
anderes im Oſten erſcheinendes in der Lage ſein einerſeits über
die geplanten Unternehhnungen und die induſtriellen Bedürf
niſſe des Landes andererſeits über den Eruteſtand und die
Marktlage zuverläſſig zu unterrichten Herausgeber des Blattes
iſt Kurt Aram det ſich durch ſeine ſchriftſtelleriſche Begabung
und organifatoriſches Geſchick bereits einen guten Ramen ge
macht hat Die Zeitung erfreut ſich des Entgegenkommens der
amtlichen Stellen und des Intereſſes der polttiſch wirtſchaftlich
und kulturell gerichteten Kreiſe des bulgariſchen lkes

Die vorſichtige Staatsbürgerzeitung Die Berliner Stonts
bürgerzeitung erſcheint nach zweijährigem don neuem und
führt ſich in ihrer erſten Nummer u a iit folgendem Beitrag ein

Vorſicht
C A Herpich Söhne Leipsiger Straße 11 inſerieren in

den Zeitungen daß der Zobelpels mit KamtſchatkaBiberkragen
des verſtorbenen Wirkl Geh Rats Dr Lingner Exzellenz bei
ibnen für 15 000 Mark verkauft werden ſoll

Lingner iſt an Krebs geſtorben Jſt Krebs eckend Ge
naues weiß man nicht Feſtſteht daß ſich wohl begatten in
fizieren Würdeſt du lieber Leſer Kleider verſtorbener Schwind
ſüchtiger Peſtkranker uſw tragen NRein Run ich möchte aus
ähnlichen Gründen den Lingnerſchen Pelz nicht geſchenkt haben

Schnee Schneeflogen und farbiger Schnee Dieſer Tage be
obachtete man zu zligen in der Schweiz einen ſeltſamen
Schneefall bei einer Temperatur von 916 Grad Celſius ſchneite
es Flocken von etwa einem halben Zentimeter Größe und in der
Form genau abgezirkelter ſechseckiger Täfelchen Die Flocken be
ſaßen alſo nicht die vielfach verzweigte Form der gewöhnlichen
Schneeflocken ſondern eine maſſive völlig undurchbrochene Stern
form Die eigentümliche Geſtalt dieſer Schneeflocken wurde hiervon der tiefen Temperatur faſt 10 Grad Celſius beſtimmt
wie denn überhaupt die Größe und Form der fallenden Flocken
immer von der zur Zeit des Schneefalls herrſchenden Temperatur
abhängt Je wärmer es iſt deſto größer und veräſtelter ſind die
Flockenſterne während umgekehrt große Kälte ſie verkleinert und
zugleich maſſiver geſtaltet Die Flocken von Scherzligen B
ſind typiſch für den Schnee hochnordiſcher Länder und der Hoch
gebirgo wie zu für den Schuee der Polarländer der ſich dort
olerdings nur bei verhältnismäßig oder Temperatur einſtellen
kann Denn wie geſagt behindert die allzu große Kälte den
Schueefall und zwar aus dem Grunde weil mit dem Sinken
der Temperatur der Gehalt der Luft an Waſſerdampf vermindert
wird Die wunderhübſchen Sternformen der eeflocken
kommen dadurch zuſtaude daß ſich viele kleine Einzelkriſtalle von
verſchiedener Form aneinanderlegen und durch die Regelmäßig
keit ihrer kreisförmigen Anordnung die Sterne bilden Schon
im dreizehaten Jahrhundert machte Albertus Magnus der be
kannte vielſfeitige Forſcher Studien über den Bau der Schnee
ſterne die ſpäter von Kepler wieder auſgtgommen und fortge
ſetzt wurden Die erſte photographiſche Wiedergabe der Schnee
ſlocken gelang 1893 dem Forſcher Heklmann der durch ſeine form
ſchönen Aufnahmen der aft manche Aufklärung er
leichtert hat Wenn auch ver Schnee an ſich eine rein weiße
Farbe aufweiſt ſs gibt es doch auch Ausnahmen von d Regel
zu verzeichnen da der r durch irgendwelche organiſche Bei
miſchungen bisweilen auch gefärbt ſein kann So ſah Kapitän

aß im Jahre 1818 am Kay Vork an der Baffinshai in Grön
land keuchtend rote Schneefelder die wie man nachträgkich ent
deckte ihre Farbe einer mikroſkopiſchen kleinen blutroten Alge
der Schnee Alge Sphaerella nivalis verdankten die den Schnee
in ungeheuren bedeckte Roken nee hat man ſeither
woch oft gefunden ſowohl in den Tiroker und Schwetzeralpen
als auch in Sibirien und den Polarländern ja ſogar in den
SHochgebirgen Südamerikas Je nach der Menge der Algen
wechſelt die Farbe des Schnees von zartem Roſa dis zu dunklem

arminrot Einige men e Grünalgenarten können dem
chnee gelegenklich ein grünliches Ausſehen verleihen während

e ndere Alge die indeg b t nur an wenigenun en der Erde auf dem Montblanc und kn Grönland
z weſen wurde den Schnee gelblich bis braun fürtt Die
ehiere Alge beſt außerdem die Eigenküümlichkeit daß da wo

b a in größeren Mengen aufhält der Schnee ſchmtlzt eine
iſcheinang die bei einer auf dem VPlaktenſee in Ungarn vor

kommenden Art den Fiſchern ſehr willkommen iſt da ſie auch im

Eiſe Löcher erzeugt aul
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4 bedentei über unter NulhHandel Gewerbe und Verkehr
reNationalbank für Dentſchland Jn der Sitzung des Auf Gebt für Bialla

ſichtsrats wurde vom Vorſtande die Bilanz und das Gewinn Arte rn Febr 21 Febrund e er z e ſten de Nebra i 32Das Gewinn un rluſt Konto erg n e erg e 2 wenſehge aus dem Vorjahre von 145 211,37 einen Brutto Sammelſtellen Banken und Zeitungen Welßenfels 222 T 755 T i
rerdienſt von 11 105 82896 Mk gegen 10 787 794,52 M in 1915 roth rege grur S 22 r 250 eund zwar betrug der Gewinn auf Wechſel und Zinſen Konto Llis ſeben Oberpegei 20 Febr 240 12 Febr a 2
7 701 883,41 7 575 558,04 Mk auf Proviſions Konto 3 170 632,19 igerbö v in Vorgeß AüUnmerpegel iss i3 132 150,15 Mk auf Sorten und Kupons Konto 88 101,99 Fabrikanten eine neue Preiserhöhung beantragt c c en Bernburg Fri i 3 i2a 12
80 086,33 Mk Die Verwaltungskoſten betrugen 3 883 240,85 dem man ſich in Händlerkreiſen nicht anſchließen m chte Zwiſchen Calbe Oberpegel 1,53 r 1, 601 73 512 40028 Mk Steuern 255 77265 564 051,82 Mk Ab Händlern und Fabrikanten ſind infolgedeſſen Meinungsver Unierpegel Täesf Tage 2
chreibung auf Mobilien 44 277,77 6 927,25 Mk auf Zonto er n entſtanden die in der Verſammlung zum Austrag

Korrent Konto 360 181,42 1 100 000 Mk Es verbleibt ein ver kommen 3 beriügbarer Reingewinn 6 562 Mk Auf Antrag der Feſtſetzung von Höchſtpreiſen für Feinbleche Die Verhand Halliſche Wetterberiche
Direktion wurde beſchloſſen der auf den 22 März 1917 einzu lungen zwiſchen den Feinblechwerken und der Regierung wegen 21 Febr 22 Febrberuſenden Foergih en lang die Verteilung einer Divi Feſtſetzung von 5Söchſtpreiſen für Feinbleche haben wie uns aus 9 Uhr abends 7 Uhr morgens
dende von 456 Prozent vorzuſchlagen 1000 000 Mk dem Köln drahtlich gemeldet wird zur Einigung gefüht Die von
geſetzli Reſervefonds uführen 100 000 Mk für Talon den Werken vorgeſchlagene Preisliſte wurde von der Regierung Barometer Millimeter 756 2 758 3er neten und dex a Abzug der ſetnten und ver genehmigt und dabei beſtimmt daß der Frachturkundenſtempel e e a
tragsmäßigen Tantièmen ſowie der tie onen an die re der Stempel für den Warenumſatz zu Laſten des Käufers Wind 5 2 S
amt bleibenden Reſt von 217 498 50 Mk auf neue Re gehenn rn n Reſt f ch z an h h an Darimum der e am Febr e 19cigi e erba angehörenden elektriſchen Zentralen Rheinland dinimum in der Nacht vom S Febr zum 22 Febr 1welche wegen Der Pro de n ren falens erzeugten im Januar d J 113 943 389 Kilowatſtunden Niederſchläqe am 2 Febr 7 Uhr morgens 0 mw
ührt worden ſind haben ſich ſämtliche deutſchen Thomas und Legen 91 217 637 im gleichen Monat des Vorjahres

Siemenswerke beteiligt Es läßt ſich noch nicht überſehen ob Verantwortlich für den volitiſchen Teil Stegfried Dyck

di für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht HandelW r et Der Verein deutſcher Wetterwarte Hamburg Eugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver
Tapetenhändler beruft auf den 25 d M eine außerordentliche Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus miſchtes uſw Hans Natonek für Mußkkritik Sieg
Hauptverſammlung nach Berlin ein auf deren Tagesordnung Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt fried Dyck Letzte Nachrichten Hans Natonek für den
als wichtigſter Punkt ſteht die Feſtlegung neuer Verkaufspreiſe 23 Februar Veränderlich Temperatur wenig verändert Anzeigenteil Hugo Franke Druck und Verlag von Otto
und Verkaufsbedingungen Wie man nmitteilt wird ſeitens der 24 Februar Kälter ſonſt wenig verändert Hendel Sänmtlich in Halle

wm
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Veranneng Poesie lbenekann Tagebücher r raue tmachung in eder Alfred PrötzsehDie Lieferung des Bedarfs der ſtädtiſchen Schulverwaltung und Stoff gebunden Uneroffieier o Ran Schreib und rege i Rechnungsjahre 1917 zZoehi Große Käte PrötzschWeg er wert vom 1 April 1917 bis 31 März 1918 ſoll J 0episech Steinſtraße 82 geb Stenens
Es werden vorausſichtlich gebraucht Halle Augustastr 16 IIſchwarze Schultinte 3000 Liter SeeKreide e e v e e 7 n w 4 450 Gros

S r er e WendScheuertücher 30 utzendS aherteſen Piaſſävabeſen 109 en Otto OhmannBeſenſtie e J 2 100 Stü aHandfeger e a e 150 Stück hS rbü Stii ERMN S LVSee ſein Gertrud OhmannStaubbeſen n z g 4 350 Stück CDDDddddddn M l geb Hoinkis
ren aus Schweinsborſten n 9 GStarker Huſten Hal l e den 22 Februar 1977 7leſe Putztücher 330 Dutend wie quälend und wie angenehm auch für andere Go
Schreib Rechen und Tagebücher 3000 Dutzend leicht aber kann man vorbeugen oder ſich Linderung ver

v e 29 ſchaffen dennBleiſtifte m utzend JSederbalter 15 Fubend h hSedern 2 n ros SFraaty 7 29 r Im Kriege fanden ferner den Heldentodam de Wogen verſehen mit dem TABIFVVEN Herr Amtsrichter Dieterieci in Bitterfelch
r v ge e s mittas e de u cöſen end erſriſgen erdöben den Sveicheiſins und den Herr Gerichtsassessor Wallis in Halle

an das Büro der verwaltung Barfüßerſtraße einzu o das Hauptübel den Huſtenreiz e beruhigenreichen wo auch die Lieferungsbe dingungen zur Einſichtnahme aus f die Schleimbarte des gcnoyſes und ſorgen ſo Herr Referendar Bracht in Ermsleben

liegen auch bei Erkältungen für freie klare Stimme Herr Referendar Löwenhardt in HalleDie Proben derjenigen Lieferanten welchen der Zuſchlag er Schachtel mit 400 Tabletten in allen Apotheken und Orogerlen Mk 3

ben werden auf Verlangen bis zum 31 März 1917 zurückgegeben
Dieienigen Angebote auf welche bis zum 20 März 1917 keine

Herr Referendar Sonntag in Mansfeld
Herr Aktuar l eissner in HalleAntwort erfolgt iſt ſind nicht berückſichtigt worden Bekanntmachung n üdlAuswärtigen Geſchäften kann die Lieferung nicht übertragen Peim Milchhändler Otto John Große Goſenſtraße 17 oder Herr Justizanwärter Lück of in Halle

werden le d henar 19 Der Magiſtrat l Ulrichſtraße 26 können ſich noch einige milchverſorgungs und Sie werden uns unvergessen bieiben
Salle den 16 Februar 1917 er Magiſtr milchvorzugsberechtigte Perſonen zur Kundenliſte anmelden Halle den 17 Februar 1917

Teknntrugung Halle den 22 Februar 1917 Der Magiſtrat Namens der Justizheamten
Die Lieferung von Papier eibmaterialien und ſonſtigemGurövedatt ne de Rennen r en unter den r Bekanntmachung des Landgerichtsbezirks Halle a S

Dir Rathaus Zimmer 15 einzuſehenden Bedingungen ver Kleinverkauf von Kohlen Der Landgerichtspräsident
geben werden Alle Geſchäftsinhaber die ſich mit dem Kleinverkauf vonDer Bedarf ſtellt ſich auf etwa Kohlen befaſſen werden hierdurch aufgeſordert ihre Namen und Der Erste Staatsanwalt
45 000 Bogen Briefpapier Wohnungen am Freitag den 23 d ſchriftlich oder münd
44 000 Schreibpapier lich im Hochbauamt Rathausſtraße 6 Zimmer Nr 106 anzu
212 000 Konzeptpap ier gebenWahehe r Yaviet Kohlengroßhändler ſind damit nicht gemeint

73 9 ackpapter5300 Altendecel verſchiedener Farben Halle den 21 Februar 1917 Der Magiſtrat Am 17 Februar verschled
der Rechtsanwalt

Justizrat Dr Jentzsch hier
Seine grosse Pflichttreue im Beruf und

die Lauterkeit seines Charakters und seiner
Gesinnung werden ihm ein bleibendes An
denken bel uns slchern

Halle den 17 Februar 197
Der Präsident die Direktoren und

die Mitglieder des Land umd Amtsgeriehts
Der Erste Staatsanwalt

und die Mitglieder der Staatsanwaltsohaft

57 v Löſchkartenh St Be Tintenſtifte Bekanntmachung500 Federhalter
i ä 155 ö Die Beiträge für die bei der Städte Feuerſozietät der Provinz n 4 n m r Hpve Sachſen reren Feuerverſicherungen ſind Ffr 1917 n

s 490 2 Briefumſchlä rig 355 mm I 125 m br G J II auf 75 Prozent des lagerbuchsmäßigen Beitragsverhältniſſes feſtgeſetzt Dieel age J I n r Einziehung wird demnächſt durch die hieſige ſtädtiſche Steuerkaſſe erfolgen140000 Friefumſchläge 1495 mm Ig 130 mm br Gr IV Halle a S den 21 Februar 1917
110 000 Briefumſchläge 180 mm lg 115 mm br Gr V 7 7720 000 Briefumſchläge 155 mm lg 125 mm br Gr VI StädteFenerſozietät der Provinz Sachſen

Außerdem Schreibmaſchinenpapier Linienblätter bunte Grtsvperwaltung Halle a S
Tinten Stempelfarben Siegellack Heftzwirn uſw

Angebote ſind unter Beifügung doppelter Proben umgehend
ſpäteſtens bis 3 März 1916 nachmittags 1 Uhr im Zentralbürooeten ImpfeAuswärtige Firmen werden nicht berückſichtigt

7

Am 18 d Mts entschlief sanft nach lanqem schweren
Krankenleger der Privatmann

Theodor Kohlhardt
im 72 Lebensjahre

Die Elinäscherung erfolgte am 21 d Mts auf dern
Gertrauden friedhofoe

Salle den 19 Februar 1917 Der Magiſtrat täglich von 35 4 Uhr

bohnen und Pelrſchken ſind beſchlagnahmt Verordnung über J

Vermisehtes 2öbelfa1916 im Gewahrſam des Anzeigepflichtigen oder unterwegs be w2 2 M fabrik

bohnen und Peluſchken ſind an die Aufkäufer der Bezugs hin reicher Auswahl bei

Sanitätsrat Dr SchuchBVekanuntmackung Steinweg 16 o avct
Ackerbohnen aller Art Pferdebohnen Saubohnen Feld

Hülſenfrüchte vom 14 Dezember 1916
Anzuzeigen ſind die Mengen die ſich ſeit dem 20 Dezember

finden 3 hDer Ankauf von Ackerbohnen und Peluſchken iſt der Bezugs Künſtlerpoſtkarten C auptmann

vereinigung der deutſchen Landwirte übertragen Die Acker Kl Ulrichſtr 56
vereinigung ſchnellſtens abzuliefern Jeder anderweitige Ab J Zoebisch e hat immer noch

e 82atz iſt verboten und nach S 14 mit Gefängnis bis zu ſechs MoNee oder mit c ſeefe bis zu ne enkanſent n Ledrevt große Vorräte Tlefbetrobt zeigen dies gaf Wanseh des Ent
n en ſie ſea die Unterlaſſung der Anzeige und un zu alten billigen r Denh e h elnſten garder von der Secree Fel2folle ung Polztutter m alen billigen W Tanne Geero don
rerwaltung benötigt und es iſt Pflicht jedes Beſitzers min für Zivil und Militärbedarf Preiſen fustav Höft und frai
deſtens die ablieferungspflichtigen Mengen in vollem Amfange empfehlen preiswert Welt Uber J uahzugeben Gebr D owitz 100 Musterzimmer Gustav Bauer z Zt Im Felde und Famſie

Salle den 22 Februar 1917 Der Magiſtrat Felhaudlung lan Z e
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